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Die Versöhnung

Von sweetwincest

Kapitel 8: Der Vergnügungspark 2

Dean sah zur Gondel und sah den Indianer. Der blutete überall sah sonst unbesorgt
aus. Dean zog den Colt aus seiner Jacke und wollte gerade auf den Indianer schießen
da hielten ihn mehrere Leute zurück. "Lasst mich los", schrie er. Er riss sich los und sah
zur Gondel. Doch der Indianer war weg. Frustriert steckt er den Colt wieder weg. Sam
stand immer noch da und weinte. Er nahm Sammys Hand und ging mit ihm weg von
der Menge. Da war ein Strand mit essen aller Art. Sam hatte keinen Hunger. Aber
Dean gab ihm was zu trinken. "Sam was ist da trin passiert?", fragte Dean. Sam sah in
die Ferne. "Dunkelheit ...", murmelte er nur. Man hörte Arnie ihre Namen schreien.
"Hähä Dean, Sam lasst uns Achterbahn fahren", sagte Arnie und hatte überall
Zuckerwatte kleben. Willy Wonka packte Sam am Arm und zog ihn mit. Arnie lief
freudestrahlend mit und fiel auf die Nase. Ohne auf die Schmerzen zu achten, lief er
weiter. Sam lief mit. Ohne sich zu wehren. Ab heute machte er alles mit. Vielleicht
wird dann alles erträglicher? An der Achterbahn angekommen mussten sie sogar nicht
lange warten. Dean setzte sich neben Sam. Willy neben Arnie. "Es geht los halten sie
sich gut fest", rief das Personal. Langsam ging es nah oben da schrie Arnie schon. Der
Schrei schmerzte in den Ohren. "Mama ich fliege sieh mal", schrie Arnie zu Sam. Der
hielt sich nicht fest das machte Dean für ihn. Jetzt wurde die Achterbahn schneller.
Willy weinte vor Angst. Castiel sah von unten zu. Da hatte aber jemand Spaß da oben.
Ohne das Es jemand merkte, schlug er den Sicherheitsmann K.O. Dann drückte er die
Schalter um. Plötzlich blieb die Achterbahn oben stehen. Willy Wonka sah nach unten
und kotzte. Dean versuchte cool zu bleiben und redete ruhig auf Sam ein. "Sammy
keinen Grund zur Panik es wird gleich weitergehen." Sam, der erst jetzt bemerkte,
dass sie auf einer Achterbahn waren, bekam Panik. Er zeigte sie nur nicht. Arnie wollte
nicht noch länger sitzen bleiben und zwängte sich raus. Er kletterte auf die
Achterbahn schienen. Sam machte sich sorgen und drückte den Sicherheitsgurt nach
oben. Sam kletterte nach vorne und wollte nach Arnies Hand greifen. "Sam halt", rief
Dean. Arnie lachte und zog Sam weiter mit sich nach unten. Sam hielt sich mit aller
Kraft an der Achterbahn fest. "Bleiben sie ruhig Hilfe ist unterwegs", schrie jemand
von unten. Arnie hatte keinen Bock mehr und ließ sich fallen, doch Sam hielt ihn fest.
Dean schlang seinen Arm um Sam. "Arnie komm wieder hoch verdammt", schrie Dean.
Arnie begann zu wackeln. Endlich hörte man Sirenen. Die Feuerwehr war das und sie
fuhren gerade ihre Leiter aus. Sie erreichten die Schienen und jemand griff nach Arnie.
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Sam ließ los und kletterte wieder zurück. Die Feuerwehr half einen nach dem anderen
nach unten. Dean wollte nie wieder mit einer Achterbahn fahren. Der Pfleger
sammelte noch seine anderen Patienten ein. Als wäre nichts passiert stiegen alle in
den Bus. "Das Müssen wir wiederholen meine Jungs", rief der Pfleger. Die Patienten
lachten manche weinten aber auch einige wollten erst gar nicht zurück "Nach Hause".
Erst einmal wollten sie die fahrt überleben. Dann musste Dean sich an jemanden
rächen.
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